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.ew 
Konzept für 
Jagdschloss 
gefordert 

Am STERN - Nach der Zusagé einer Millio-
nenförderung für das Jagdschloss Stern 
nebst dem dazugehörigen, seit Jahrzehn-
ten leerstehenden Kastellanhaus, wollen 
SPD und Linke rasch Ergebnisse sehen. 
Die Stadt soll gemeinsam mit der Schlös-
serstiftung als Eigentümerin ein Konzept 
erstellen, das eine öffentliche oder teilöf-
fentlicheNutzung des Ensembles möglich 
macht, zum Beispiel für soziale Einrich-
tungen, Gastronomie oder Vereinsleben, 
fordern beide Fraktionen in einem Antrag 
für die Stadtverordnetenversammlungani 
Mittwoch. Ziel sei „ein realistisches Nut-
zungs- und Finan7ierungskonzept, das 
notfalls eine Realisierung in einzelnen 
Schritten ermöglichen soll". 
Wie berichtet hatte der Haushaltsaus-

schuss des Bundestags bereits 2,9 Millio-
nen Euro für das Jagdschloss zugesagt. Al-
lerdings liegen die veranschlagten Eau-
kosten bei knapp sechs Millionen Euro. 
Bisher hat die Stadt es abgelehnt, sich fi-
nanziell zu beteiligen. Sie sieht die Schlös-
serstiftung in der Pflicht, die aber bisher 
keine Mittel eingeplant hat. Laut dem 
neuen Antrag von SPD und Linken, die 
mit den Grünen die Rathauskooperation 

sind nun aber „haushaltsrelevante 
Fragen" denkbar. HK 


